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1 Allqemeine und met

1.1 Gegenstand der statlstlk
Im Rahmen der Statlstlk der Konkurs- und Ver-
glelchsverfahren werden d1e gerlchtlichen In-
solvenzverfahren ermlttelt. Dle Amtsgerlchte
(= Konkursgerichte) melden dle Verfahren mlt
elnheltllchen Erhebungsbogen an dle Statistl-
schen Landes:imter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und dle eröffneten Verglelchs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerlchte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. dle Er-
öffnung mangels einer dle Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Dle
Vergleichsverfahren urerden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Arntsgericht eröffnet wlrd.

Die flnanziellen Ergebnlsse der Insolvenzver-
fahren rrerden nur filr dle eröffneten Konkurs-
und Verglelchsverfahren ermlttelt. Bel elnem
TelI der eröffneten Konkursverfahren stellt
slch dabei im Laufe des Verfahrens regelmäß1g
heraus, daß kelne Masse vorhanden ist. Filr
dlese masselosen Konkurse wlrd das finanzl.el-
Ie Ergebnis erfaBt. Dle Meldung ilber das fl-
nanzlelle Ergebnis muß das zuständlge Antsge-
rlcht spätestens drel Monate nach clem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bts
zu diesen Zeltpunkt melst noch nlcht abgewik-
kelt lst, handelt es slch ln der Regel um

vorläuflge Ergebnlsse. Dle Meldung ilber das
flnanzielle Ergebnls elnes gerlchtllchen Ver-
glelchsverfahrens ist nach Elntritt der
Rechtskraft des Beschlusses ilber dle Beendl-
gung des Verglelchsverfahrens von den Amts-
gerlchten abzugeben.

1.2 Rechtsqrundlagen

Dle Statlstlk cler Konkurs- und Verglelchsver-
fahren wurde durch elne BestfuEnung des dama-
11gen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statlstlsche Ant (spä-
ter durch das Statl.stlsche Relchsamt) durch-
geführt. Während des Zwel,ten Weltkrlegs ruhte
dle Statistlk. Nach deln Krleg wurde l-rn Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjuatlzmlnlsterlen nach den
alten Rlchtlinlen, jedoch dezentral, durch die
StatistLschen Landesäimter wleder aufgenonmen.
In Berlln (West) erfolgte dle Wiederetnfüh-

rung lrn Jahr 1951 und lm SaarLand schließIlch
lm Jahr 1957. Dte Landesergebnl.sse der Statl-
stischen Landesämter werden vom Statlstlschen
Bundesamt zum Bundesergebnls zusammenge-
stellt.

1.3 Erhebungsmethode

Dle Erhebung der Statlstlk der Konkurs- und
Verglelchsverfahren erfolgt nach bundeseln-
heltllchen Rlchtlinlen. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berl.chtsstellen (Amtsge-
rlchten) ausgefüIlt und an dle Statlstlschen
Landesämter gesandt. Dle Landesämter berelten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nls an das Statlstlsche Bundesamt weiter. Dle
Aufbereitung erfolgt einheitllch ln der Glle-
derung nach Wirtschaftszt elgen, Rechtsformen
der Gemelnschuldner, der Höhe der voraus-
slchtllch geltend gemachten Forderungen sowle
nach dem Alter der lnsolventen Unternehmen.

Dle flnanzlellen Ergebnlsse der Konkurs- und
Verglelchsverfahren vrerden jährllch aufberel-
tet. Da sich dle Abwlcklung der eröffneten
Konkurs- und Verglelchsverfahren über elnen
längeren Zeitraum eratreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnls bLs zum
31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorllegt. DIe Erfassungsquote bewegt
sl.ch l.m langjährigen Durchschnltt zhrlschen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.
'!. 4 Veröffentlichungen
DaE StatiEtlsche Bundesamt veröffentllcht
monatllche fnsolvenzzahlen lm "Statlstlschen
Wochendienst", in "Wlrtschaft und Statlstik,',
sowie ln der Fachserle 2 Relhe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse 1m Statlstischen Jahrbuch dargestellt.
DIe flnanzlellen Ergebnlsse werden einmal
jährllch in der Fachserle 2 Relhe 4.2 ,,Flnan-
zlelle Abwicklung der Insolvenzverfahren" go-
wie In "Wlrtschaft und Statlstlk', und Im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.
1.5 Beqrlffsabqrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Verglelchsverfahren zu-
sarilnen, abziJglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Verglelchsverfahren
berelts statistisch erfa6t wurden.

-1-



2 Finanzielle Ergebnisse der lgBT eröffneten Konkurs-
u nd Verg leichsverfahren

2.1 Vorbemerkung

Die Berichterstattung über Konkurse und Vergleiche (ln-
solvenzen) sowie deren finanzielle Auswirkungen erfolgt in
zwei Abschnitten. Zu Beginn jeden Jahres wird die Zahl
der Konkurse und Vergleiche des gerade abgelaufenen
Jahres in der Untergliederung nach Wirtschaftszweigen,
Rechtsformen und Alter der Unternehmen dargestelltr).
Diese Angaben beruhen auf Meldungen der Konkursge-
richte in Form von Zählblättern, die solort nach dem Eröff-
nungsbeschluß oder nach Ablehnung eines Konkurses
mangels Masse an die Statistischen Landesämter über_
sandt werden. Der Eintritt der Rechtskraft wird nicht abge-
wartet. Schon diese Zählblätter enthalten bereits Angaben
über die voraussichtlichen Forderungen sowohl für die
eröffneten Konkursverfahren als auch für die mangels
Masse abgelehnten Konkursanträge. Die Höhe der Forde-
rungen wird zum Teil von den Gerichten geschätzt. Die
tatsächlich lestgestellten Verbindlichkeiten und die vor-
handenen Vermögenswerte werden bei eröffneten Kon-
kurs- und Vergleichsverfahren zu einem späteren Zeit-
punkt, genauer nach dem sogenannten prüfungstermin,
nachgemeldet. lm Anschluß an das Eröffnungsverfahren
erfolgt die Feststellung der Verbindlichkeiten, die von ei-
nem Urkundsbeamten in die sogenannte Konkurstabelle
eingetragen werden. Die Frist zur Anmeldung der Kon-
kursforderungen beträgt zwei Wochen bis drei Monate.
Spätestens zwei Monate nach dieser Frist muß der prü-
fungstermin abgehalten werden, auf dem sich Gläubiger
und Schuldner zur Rechtmäßigkeit der bestehenden For-
derungen äußern können. Erst danach kommt es zur Ver-
teilung der Konkursmasse. Das Ergebnis der ersten prü-
fungsverhandlung bei eröffneten Konkursverfahren sowie
bei Beendigung eines gerichtlichen Vergleichsverfahrens
werden für die Erstellung der finanziellen Ergebnisse der
amtlichen lnsolvenzstatistlk herangezogen. lm vorliegen-
den Bericht handelt es sich um die Ergebnisse der 19g7
eröffneten lnsolvenzverfahren, für die bis Ende lggg eine
Meldung eingegangen ist.

2.2 Gesamtbild

Seit Ende der sechziger Jahre bis 1985 war die Zahl der
lnsolvenzen mit Ausnahme der Jahre 1978 und 1979 von
Jahr zu Jahr angestiegen (siehe Schaubild). 1985 war mit
18 876 lnsolvenzen die höchste Zahl in der Nachkriegszeit
zu verzeichnen. Seit 1986 nahmen die lnsolvenzzahlen
wieder ab, anfangs nur geringfügig, später wird, wie aus
Tabelle 1 zu ersehen, der Rückgang immer stärker. lm
vergangenen Jahr wurden knapp 16 000 lnsolvenzen ge-
zählt, so viele wie etwa Anfang der achtziger Jahre. Die
nachstehenden Ausführungen beziehen sich jedoch aul
das Jahr 1987, als noch 17 589 lnsolvenzen zu.verzeichnen
waren.

r) Ergebnisse lür 1988 siehe Angele, J.: ,lnsolvenzen 1988" in Wista 3/1989, S. 157 tl.

'I 987 wurden mehr als drei Viertel der Konkursanträg- v;;l
den Gerichten mangels Masse abgelehnt. Eröffnet wurden
1987 insgesamt 3 800 Konkurs- und 84 Vergleichsverfah-
ren. Bis Ende 1988 war bei 820/o der 1987 eröffneten
lnsolvenzverfahren eine Meldung über das finanzielle Er-
gebnis erfolgt. Diese sogenannte Abwicklungsquote ent-
spricht in etwa denen dervergangenen Jahre (siehe Tabel-
le 2 auf S. 7). Für die 1987 eröffneten Konkurs- und
Vergleichsverfahren waren, wie aus Tabelle 3 auf S.7,
ersichtlich, Forderungen von insgesamt 8,7 Mrd. DM aner-
kannt worden. Diesen Passiva hatten die Schuldner Ver-
mögenswerte von nur 587 Mill. DM entgegenzuselzen.Zu
diesem - auch als Konkursmasse bezeichneten - Be-
trag zählen im übrigen nicht nur das Geldvermögen oder
Maschinen, Gebäude und Grundstücke, sondern auch
Patente, Urheberrechte und das Auslandsvermögen, je-
doch nicht der Name des Schuldners sowie dessen un-
entbehrliche Gegenstände. Auch die Arbeitskraft des
Schuldners gehört nichl zur Konkursmasse, das heißt, der
Schuldner muß nicht ftir seine Gläubiger arbeiten. Der
zuletzt genannte Betrag, die Konkursmasse, ist der Rest
des Vermögens, der übriggeblieben ist, nachdem bereits
zuvor die Ansprüche erfüllt wurden, die in der Konkursord-
nung als AussonderunS (2. B. Eigentumsvorbehalt), Ab-
sonderung (2. B. Pfandrechte), Masseschulden (Ausga-
ben, die sich aus Geschäften des Konkursvervüalters erge-
ben) und Massekosten (2. B. die Gerichtskosten)bezeich-
net werden. Aufgrund von Zahlungsschwierigkeiten von
Schuldnern, die 1987 zur Eröffnung eines Konkurs- oder
Vergleichsverfahrens führten, erlitten deren Gläubiger Ge-
samtverluste von 8,1 Mrd. DM; das bedeutet, daß sie 93 0/o

ihrer Außenstände als uneinbringbar abschreiben mußten.
Bisher nicht berücksichtigt sind die Verluste derjenigen
Gläubiger (180/o), deren Verfahren Ende 1988 noch im
Gange war. lhnen dürften Verluste in Höhe von schät-
zungsweise knapp 2 Mrd. DM entstehen. Hohe Verluste
erlitten die Gläubiger auch in den Fällen von Zahlungs-
schwierigkeiten, in denen die Konkursanträge abgelehnt
wurden, weil die Verfahrenskosten nicht gedeckt waren.
Wie bereits eruähnt, machen die Gerichte, wenn über den
Eröffnungsantrag entschieden wird, auch Angaben über
die Höhe der Forderungen. Für 12 7Zl der 13 743 mangels
Masse abgelehnten Konkurse wurden die Forderungen
auf zusammen 4,5 Mrd. DM beziffert. Da die Gläubiger in
diesen Fällen leer ausgingen, ist die Höhe der Forderun-
gen identisch mit ihren Verlusten. Der genannte Betrag ist
jedoch sehr wahrscheinlich zu niedrig angesetzt, weil man
davon ausgehen muß, daß die Gerichte zum Zeitpunkt des
Eröffnungsbeschlusses nicht alle Verbindlichkeiten der
Schuldner überbli'cken können. Trotzdem ist die durch-
schnittliche finanzielle Bedeutung bei den eröffneten Kon-
kursverfahren ungleich höher als bei den mangels Masse
abgelehnten Fällen.
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lNsoLvEt{zEi ul{D [{soLvEt{zvERLusTE l)

ln!olYonron/ Vedusta/
Mrd. DM

t6

1a t4

12

l0 r0

8 I

6

1 1

2 2

1950 55 60

l) Gesamtverlusto, abo einschl. der !.T. g$chälzten Verluste.

65 70 75 80

Sbtst$hes Bundesml 89 0553

lnsolvenzen

Rechnet man alle Verluste zusammen, mußten die lnsol-
venzgläubiger des Jahres '1987 insgesamt 14,5 Mrd. DM
ihrer Außenstände abschreiben. Trotz einer um 7 o/o niedri-
geren lnsolvenzzahl als 1986 sind die Gesamtverluste
1987 um 1 Mrd. DM höher gewesen. Wie schon in der
Vergangenheit festgestellt, hängt die Höhe der Verlust-
summen stark von der Tragweite einzelner Konkurse ab.
So ist beispielsweise Mitte der siebziger Jahre eine Reihe

von renommierten Unternehmen in Zahlungsschwierigkei-
ten geraten. Dadurch waren bereits zu einem Zeitpunkt, als
nur etwa die Hälfte der lnsolvenzzahlen von 1987 festge-
stellt worden war, Verluste in Höhe von fast 10 Mrd. DM
entstanden (siehe Schaubild). lm Jahr 1987 dürfte u. a. der
Konkurs eines Stahlwerkes, der auch in der Öffentlichkeit
für Aufsehen gesorgt hat, zu der Zunahme der Gesamt-
summe der Verluste beigetragen haben.

Tabelle 1: Konkurs- und Vergleichsverfahren

l) Konkurs' und vergleichsvorrahron ohno Anschlu8konkurse, denen oin erötlnetes Vergleichsverlahren vorausgegangen ist.

Jahr

Konkurse
Vergleichs-
verfahren
erötfnet

lnsolvenzent)

insgosamt
darunter

AnschluS-
konkurse

davon

insgesamt
Veränderung
gegenüber

dem Vorjahroröttnot mangels Masse
abgelohnt

Anzahl % Anzahl % Anzahl %

1970
'r971

1972
1973
1974
1975
1976
19n
1978
1979
1980
1981
1982
1gtli|
1984
1985
1986
1987
1988

3 943
4255
4 410
52n
7 352
I 942
9n1
9W
I 639
8 253
9 059

11 580
15 807
15 999
16 598
18 804
18 793
17 543
15 887

66
70
u
63
92

1ü2
40
ß
21
15
13u
83
30a
tr
33
38I

2 081
2ß7
2 013
2 596
3 482
3 056
27ü2
2@7
2228
22ff,
2 420
3 162
4 043
3747
3872
4?§.2
4 098
3 800
3 649

52,8
49,0
45,6
tß,2
47,4
31,2
ß,3
27,6
25,8
26,7
26,7
27,s
25,6
23,4
23,2
22,8
21,8
21,7
23,0

1 862
2 168
2397
2 681
3 870
5 885
6 519
6 837
6 411
6 047
6 639
8 418

11 7U
12252
12826
14 512
14 695
'13 7/ß
122§

47,2
51,0
54,4
50,8
52,6
65.8
70,7
72,4
74,2
73,3
73,3
72,7
74,4
76,6
76,8
77,2
78,2
78,3
v,0

324
252
2@
301
452
355
181
147
104

81
94

107
152
145
91

105
82
84
57

4201
4 137
4 575
5 515
7 722
9 195
9 362
9 562
872.
8 319
I 140

11 653
15 876
16 114
16 760
18 876
188/.2
17 589
15 935

+

+
+
+
+
+

1
+
+
+
+
+

I

10,3
5,6
3,1

fr,5
40,0
t9,t

1,8
2,1
8,8
4,6
9,9

27,5
36,2

t,5
4,0

12,6
0,2
6,7
9,4
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Tabelle 2: Abgewickelte Konkurs- und Vergleichsverfahren

Jahr der Erötfnung

Bis Ende des Verfahren
i lnt"it

insoesamr 11.den- I erolneten
I Verfahren

Eröffnete
Verlahren

Konkurse

zusammen

Anzahl % Anzahl

1970
1975
r980
r98l
'r982

1983
r984
r985
1986
1987

2406
34ll
2 514
3 269
4 r95
3 892
3 963
4 397
4'180
3 884

2 069
2842
2ln
2 533
3 450
3m
3 273
3 662
3 473
3 185

86,0
ß,3
4,6
77,5
82,2
ß,2
82,6
83,3
83,1
82,0

1 821
2 5s9
2c64
2 452
3 332
3 132
3 209
3 584
34n
3ln

1 {65
2W2
1 483
1 757
2&
2 319
2 434
2795
2 598
2 471

356
557
571
@5
866
813
n5
789
8n
618

248
283

74
81

118
106
64
78
53
63

nn
b
8
9
6
2
2

:

m
2ß

62a
92
88
18
67
37
38

57
6

10
17
12
14
9

12
%

r) Nach Erötfnung mangels Masse eingestellte Verfah16n

2.3 Deckungsquoten
Wie eingangs erwähnt, waren 13 743 der 17 543 Konkurs-
anträge abgelehnt worden, weil die Kosten für das Verfah-
ren nicht durch entsprechende Vermögenswerte gedeckt
waren. Aber selbst wenn das Verfahren erötfnet wurde,
bestand noch keine Garantie, daß es auch zu einer dem
Zweck des Konkurses entsprechenden Verteilung der
Vermögen des zahlungsunfähigen Schuldners an seine
Gläubiger kam; weitere 648 eröffnete Konkursverfahren
wurden nach der Eröffnung mangels Masse eingestellt.
Bedenkt man ferner, daß für 18 0/o der Konkurse ein finan-
zielles Ergebnis noch aussteht und auch von diesen noch
einige wegen fehlender Masse eingestellt werden, kommt
man zu dem Ergebnis, daß von den Konkursanträgen des
Jahres 1987 nahezu 85 0/o weQen fehlender oder unzurei-
chender Masse abgelehnt oder eingestellt wurden, das
heißt, daß die Gläubiger in 85 % der Fälle von Zahlungsun-
fähigkeit oder Überschuldung völlig leer ausgingen.

ln den 2 474 Fällen, bei denen es zur Verteilung der Vermö-
genswerte kam, haben Gläubiger, deren Forderungen
nach § 61 Konkursordnung als bevorrechtigt eingestuft
sind, also u. a. diejenigen von Arbeitnehmern, Finanzäm-
tern, Sozialversicherungsträgern, Krankenkassen u. ä.,
Außenstände in Höhe von 0,7 Mrd. DM geltend gemacht.
Der großen Masse der ungesicherten, nicht bevorrechtig-
ten Gläubiger wurden 6,3 Mrd. DM an Forderungen aner-
kannt. Zur Befriedigung der

bevorrechtigten Gläubiger wurden 256 Mill. DM seitens
der Schuldner aufgebracht; für die fast zehnmal so hohen
Forderungen der nicht bevorrechtigten Gläubiger waren
es mlt 296 Mill. DM auch nicht viel mehr. Aus diesen Ver-
hältnissen lassen sich Deckungsquoten von 36,7 o/o für
bevorrechtigte und 4,7 % für nicht bevorrechtigte Forde-
rungen errechnen. Diese Werte sind iedoch nur Durch-
schnittswerte, die für die Mehzahl der Einzelgläubiger
keine Geltung besitzen. ln der Konkursordnung werden
die Gläubiger in sieben Klassen eingeteilt, wobei die er-
sten sechs als bevorrechtigt gelten. Wenn nun bei einem
Konkurs Masse vorhanden ist, muß zuerst iede Klasse in
der vorgegebenen Reihenfolge restlos befriedigt werden,
ehe die nachfolgende abgefunden wird. Ein nicht bevor-
rechtigter Gläubiger kann daher erst etwas aus der Kon-
kursmasse erhalten, wenn die in der Rangordnung vor ihm
liegenden Gläubiger zu 100 0/o ausbezahlt sind. Man kann
daher davon ausgehen, daß in der Regel die nicht bevor-
rechtigten Gläubiger ebenso wie die Gläubiger bei man-
gels Masse abgelehnten Konkursen keinerlei Entschädi-
gung erhalten. Daß die beiden Deckungsquoten höher
ausgefallen sind als in den vorangegangenen Jahren, ist
allein auf das verhältnismäßig gute finanzielle Ergebnis
zurückzuführen, das bei der lnsolvenz des zuvor erwähn-
ten Stahlwerkes erzielt werden konnte.

Beim gerichtlichen Vergleichsverfahren, das im Gegen-
satz zum Konkursverfahren nur vom Schuldner selbst be-
antragt werden kann, wird davon ausgegangen, daß das

Tabelle 3: Finanzielle Ergebnisse der eröffneten Konkurs- und vergleichsverfahren,)

bis Ende des dem Erötlnungsjahr rolgenden Jahres abgewickelt. - 2) Nach Erotfnung mangels Masse eingestellte Verfahren. - s) Mit Masse.

-7 -

Verluste
Konkurse beiForde-

rung6n
insgesamt

Teilungs-
massen

insgesamt insgesamt
zusammen

mit ohnd)

Masse

Erlaß-
ver-

gleiche
Forderungon

bevor-
rechtigte

nicht
bovor-

rechtigte

bei
ErlaB-
ver-

gleichen

Jahr
der

Erötfnung

M|II, DM %

1970
1975
r980
1981
1982
19&]
1984
1985
1985
r987

1/ß1
52§7
3 43r
5 075
8 576
I 157
7 587
9 925
7 946
8 674

183
500
335
334
8.16
910
560
894
518
587

1

4
3
4
7
7
7
8
7
8

248
797
119
741
731
217
427
131
428
086

1 109
4364
298{
4 675
7 504
6 981
6 978
I 016
7 378
I 034

3
2
3
4
ß

5
o
4
A

964
167
326
481
929
31,1
476
528
99t
446

r45
197
657
194
575
667
5ü2
1S'8

384
588

145
434
136
66

n7
266

19
115
49
52

4t,5
32,7
32,1
4,8
35,2
ß,0
31,0
4,2
31,3
36,7

1,5
2,3
5,8
3,4
7,5
5.9
3,6
7,5
3,8
1,7

ß,8
§,2
37,0
tß,3
tU,3
58,8
fi,8
50,8
61,7
41,0

2

1) Soweit

Deckungsquote



Aufrechterhallen eines Unternehmens im lnteresse von
Schuldner und Gläubiger liegen muß, um so den Schuld-
ner und dessen Mitarbeiter weiterhin am Wirtschaftspro-
zeß zu beteiligen und gleichzeitig auf diese Weise einen
Abbau der Verbindlichkeilen zu erreichen. Dieses Mitlel
zur Unternehmenssanierung wurde jedoch 1987 nur noch
bei gerade O,4 o/o aller gerichtlichen lnsolvenzanträge ein-
gesetzt, wobei verschiedentlich noch ein Anschluß-Kon-
kurs notwendig wurde. Ganze 38 Vergleiche blieben übrig,
bei denen Forderungen von 89 Mill. DM bestanden, die zu
41 % erfüllt wurden. Angesichts dieser niedrigen Zahl an
gerichtlichen Vergleichsverfahren kann man mit Bestimmt-
heit davon ausgehen, daß die Zahl der außergerichtlichen
Einigungen beträchtlich höher liegt. Die geringe Fähigkeit,
einen Vergleich zu schließen, war einer der Gründe für den
Anstoß der lnsolvenzrechtsrelorm, die zur Zeit beraten
wird.

2.+
Verluste nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
und Alter der Unternehmen

Die aufgeführten Verluste beziehen sich ausschließlich auf
die 1987 eröffnelen und bis Ende 1988 beendeten lnsol-
venzverfahren. Die Forderungen und damit gleichzeitig die
Verluste, die durch die mangels Masse abgelehnten Kon-
kurse zu Buche stehen, können in der in der Überschrift
genannten Untergliederung nicht dargestellt werden.

Von den bereits erwähnten 8,1 Mrd. DM an Verlusten ent-
standen 91 o/o (7 ,4 Mrd. DM) durch Unternehmen; die Übri-
gen 0,7 Mrd. DM verteilen sich auf natürliche Personen
und Organisationen ohne Erwerbszweck (6 0/o) und auf
Nachlaßkonkurse (3 0/o). Zu dem durch Unternehmen ent-
standenen linanziellen Schaden haben jeweils zu ungefähr
einem Drittel Dienstleistungsunternehmen und Unterneh-

men des Verarbeitenden Gewerbes beigetragen; Han-
delsunternehmen verursachten weitere 18 % aller Verluste
durch Unternehmen, Bauunternehmen 12o/0. Auch wenn
man außer den absoluten Beträgen die durchschnittlichen
Verluste je lnsolvenzfall betrachtet, stehen Dienstlei-
stungsunternehmen und Verarbeitendes Gewerbe mit
über 4 Mill. DM an der Spitze der Verursacher von Verlu-
sten, gefolgt von den insolventen Handelsunternehmen
(2,2 Mill.) und den Unternehmen des Baugewerbes
(1,7 Mill.). Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes
trugen zwar mit zu den höchsten Verlusten bei, im Kon-
kursfall war aber bei ihnen noch am meisten zu holen. Von
der Konkursmasse, die insolventen Unternehmen zur Be-
gleichung ihrer Schulden noch zur Verfügung stand,
stammten 1987 fast zwei Drittel von Unternehmen des
Verarbeitenden Gewerbes. Dieser Sachverhalt gilt nicht
nur in diesem Jahr, in dem durch den erwähnten Konkurs
eines Stahlwerks eine verhältnismäßig hohe Teilungsmas-
se zusammenkam; im allgemeinen kann man davon aus-
gehen, daß das Verarbeitende Gewerbe schon aufgrund
der Art der wirtschaftlichen Tätigkeit noch am ehesten von
allen Wirtschaftszweigen über Ausrüstungsgüter sowie
über lmmobilien verfügt, die vom Konkursverwalter zu ver-
werten sind.

Außer der Unterscheidung nach dem wirtschaftlichen
Schwerpunkt der betroffenen Unternehmen wird auch de-
ren Alter untersucht. Die Unterteilung erfolgt nach zwei
Klassen, wobei das achte Jahr nach der Firmengründung
die Grenze darstellt. Bei der Antragstellung auf Konkurser-
öffnung kamen 1987 auf die lnsolvenz eines Unterneh-
mens, das vor acht Jahren oder schon länger gegründet
worden war, drei lnsolvenzanträge von jüngeren Unterneh-
men. Betrachtet man nur die eröffneten Verfahren, so wa-
ren es jedoch nicht einmal doppelt soviel. Dies hängt

Tabelle 4: Finanzielle Ergebnisse von 1986 und 1987 eröftneten Konkurs- und Vergleichsverfahren nach Wirtschaftszweigen,
Rechtsformen und Alter der Unternehmen

t) Ohne Stundungsvergl€iche, jedoch einschl. Anschlu8konkurso sowsit abgewickslt. - 2) Einschl. fr€ier Berufe. - 3) Einschl. nicht ins Handelsregistor eingotragener
Unternehmen enderer Rochtslormsn. - 1) Hauptsächlich Aktiengesellschaften und Genossenschaften.

Wirtscheftszwoige

Rechtstormsn

Altor der Untornohmen

Abgewickelte
Verfahrenr) Ford€rungen Teilungsmassgn Verluste Verlusto

i6 Vsrfehron

1986 1987 1986 1987 1985 1987 1986 1987 r986 19E7

MiII DMAnzahl

Unternohmen2) sowie übrigo Gemeinschuldnsr

lnsgesamt

| 3457 3160 7945 8 674 518 587 7 428 8 086 2,1 2,6

Zusammen. . .

dar.: Handwsrk
2692

494

Unternehmen2)
2355 7 121 79274m 1 156 859

&15
56

265
51
67
52
10

37
174
149
1/19

85

97
3/ß

551
74

6 676
1 101

7 376
744

2,5
2,2

s,2
1,7
1,8
3,4
2,2

1,6
4,2
4,6
2,2
9,8

3,1
1,9

nech Wirtschattszweigen

VsrarbeitendesGswsrbo .. ..
Beugew6rbo
Handel ..
Dienstleistungsunternehmen2)
UbrigeWirtschaftsa roigo. . . .

638
5/tg
715
671
119

556
504
590
582
ln

2ts|
1 010
1 2ü2
23ß

272

2734
931

1 370
2 664m

358
74
48
63

8

39
152
110
321

37

2070
959

r 135
2251

261

2 376
857
322
600
221

04
874
316
127
«I1

/1.3

1,7
2,2
4,5
1,8

2,1
4,6
4,5
2,9

18,4

2,3
4,5

0,9

,|

Einzeluntsrn€hmens) ...,.. . .. .

Psrsonengesellschafton (OHG, KG)
dar.:GmbH&Co.KG. ....... .. ..

nach Rechtslormen
554 +92 908 1 083
515 406 2 3«l 2U25
379 A0 I 884 1427

'I 604 1 /ß9 3 608 4 451
19 18 272 368

nach d€m Alt6r der Unternehmen
1 625 1 /t51 2 889 3 419
1 067 904 4232 1 508

2
870
159
734
460
187

1

1

1

4
1

Gosellscheftsn m. b. H.
Übrige Unternehmena)

3

bisunt€rSJahren
SJahro und mehr

128
423

2792
3 884

3 291
4 085

I
,53

Zusammen
Netürliche Person€n, Nachlässe und sonstige Gem€inschuldner

| 76s 805 825 747 73 36 752 711 '1,0
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damit zusammen, daß jüngere Unternehmen, wenn sie in
Zahlungsschwierigkeiten geraten, in der Regel über keine
großen verwertbaren Konkursmassen verfügen. Dies ist
auch der Grund, weshalb 80 % der Konkursanträge gegen
jüngere Unternehmen mangels Masse abgelehnt wurden,
während es bei älteren Unternehmen weniger als zwei
Drittel waren. Auch bei der finanziellen Abwicklung der
Konkurse zeigt sich dieser geringe Vermögensbestand
der jungen Unternehmen, denn Forderungen von
3,4 Mrd. DM gegenüber jüngeren Unternehmen slanden
nur 122 Mill. DM an Teilungsmasse gegenüber. Dies er-
gibt Deckungsquoten von 28,2 0/o für bevorrechtigte und
1,7 o/o lür nicht bevorrechtigte Forderungen. Altere Unter-
nehmen konnlen dagegen 44o/o der bevorrechtigten und
7 0/o der nicht bevorrechtigten Forderungen erfüllen.
Allerdings ist bei einem Konkurs
eines älteren Unternehmens die finanzielle Tragweite im
Durchschnitt ungleich höher als bei jüngeren Unterneh-
men. So entstanden durch jüngere Unternehmen, deren
Verfahren 1987 eröffnet und bis Ende 1988 zu Ende geführt
wurden, durchschnittliche Verluste von knapp 2,3 Mill. DM,
durch ältere dagegen jedoch doppelt so hohe Verluste.

Annlicfre Unterschiede gibt es auch, wenn man die
Rechtsform der betroflenen Unternehmen näher betrach-
tet. Als besonders insolvenzanfällig hat sich die GmbH
erwiesen, gegen die 1987 53 o/o aller Konkursanträge und
Vergleichsverfahren gerichtet waren. Von den 6 413 insol-
venten GmbHs des Jahres 1987 waren 78 0/o jrlnger als
acht Jahre gewesen. Anders ist die Alterszusammenset-
zung bei den in Zahlungsschwierigkeiten geratenen Per-
sonengesellschaften, von denen nur 45 o/o unter acht Jahre
alt waren. Bei den insolventen Unternehmen mit der
Rechtsform einer GmbH handelt es sich meist um jüngere
Unternehmen, bei denen sich in der Kürze der Zeit, in der
sie wirtschaftlich tätig waren, kaum besonders hohe Ver-
bindlichkeiten ansammeln konnten;zudem wird bei ihnen
gleichzeitig wegen der beschränkten Haftung der Kredit-
spielraum im allgemeinen restriktiver gehandhabt als bei
vollhaftenden Unternehmern. Deshalb machen die gegen
GmbHs gerichteten Forderungen im Schnitt nur etwa ein
Drittel derjenigen gegen Personengesellschaften aus (ab-
solute Werte siehe Tabelle 4). Allerdings verfügen perso-
nengesellschaften im lnsolvenzfall im allgemeinen auch
über eine wesentlich höhere Konkursmasse. Trotzdem
steht fest, daß die durch Personengesellschaften entstan-
denen Forderungsausfälle mit durchschnittlich 4,6 Mill. DM
1987 wesentlich höher ausfielen als die durch GmbHs
(2,9 Miil. DM).
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2.5 Finanzielle Ergebnisse der im Jahr nach dem Eröffnungsjahr abgewickelten Insolvenzfälle

Ver'l uste Deckungsquote n

196 0

1961

1962

I 963

I 964

I 965

I 966

t967

I 968

I 969

I 970

I 971

t972

t973

t97 4

I 975

I 976

t977

L978

r979

1980

I 981

L982

I 983

I 984

I 985

I 986

I 987

I 526

I 531

1 398

I 639

I 592

I 469

L 676

I 978

I 657

1 596

I 821

I 813

L 7t7

2 272

2 922

2 559

2 336

2 235

I 860

1 854

29il
2 452

3 332

3 132

3 209

3 584

3 420

3 160

238

?27

?09

230

213

202

247

371

238

201

220

175

t52

199

26?

203

120

93

77

64

62

63

92

88

48

67

37

38

289

341

I 053

516

523

591

I 000

I 164

657

8Lt

I 200

I 397

I 224

3 268

6 285

4 584

6 411

3 595

3 143

3 800

3 239

4 959

I 168

7 5r2

7 467

I 791

7 818

8 585

51

67

70

87

275

73

166

300

133

100

23L

210

139

26L

2 7t4

713

283

165

89

163

2t6

116

408

645

119

233

t28

89

32

32

40

47

4T

44

66

78

50

7l

91

93

72

240

351

220

375

??8

205

239

255

284

665

531

490

775

439

551

257

309

I 013

469

482

547

934

I 086

607

746

I 109

1 304

L L52

3 028

5 934

4 364

6 036

3 367

2 938

3 561

2 984

4 675

7 503

6 981

6 977

I 016

7 379

8 034

Erl aß-
ver-

gleiche

47 ,L

52,2

45,7

44,8

66, 5

43 ,8

47 ,6

42,6

43 ,6

41 ,0

39 ,8

43 ,8

43,2

43 ,6

52,6

39, 1

48,8

44,9

46, 1

45, 8

37 ,0

43, I
44, 3

58,8

58,8

50,8

6L,7

41 ,o

Jahr

24

35

32

39

183

32

79

128

58

4t

92

92

60

114

429

279

138

74

4l

75

80

50

181

379

70

118

79

36

27

32

38

48

92

41

87

t72

75

59

139

118

79

L47

I 285

434

145

91

48

88

136

66

227

?66

49

115

49

5?

11,1

9,4

3r8

9r 1

7,9

714

6,6

6,7

7,6

8,7

7,6

617

5r9

713

5,6

4,8

5r9

6,3

6r5

6,3

7,9

5,7

8,1

7,1

6,6

8,8

5r6

6,4

1) Einschließlich nachträglich mangels Masse einge-
stel I ter Konkurse.

Abgewi ckel te Verfahren Forderungen Tei 1 ungsmasse

Konkursel )
Erl aß-
ver-

gleiche
Konkursel )

Erl aß-
ver-

9l eiche
Konkurse

Er'l aß-
nkursel )ver-

gl ei che l-"

Erl aß-
ver-

gleiche
Konkursel )

Anzahl IYliI I. Dl\l
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i FIriÄrrZiELLE ePGEBri:SsE vol,i 1367 ERCEFFNETETJ uNo BiS EtioE:.988.:BGEl,licKELtEN KoTJKURs- UNC vEROLEIcHsVERFtHREN

iIACH RECHTSFORMEN UNO ALTER OER UNTERNEHIIEN

KONKURSE MIT ssE l)
RECHTSF ()RI.I

ALTER OER UNTERNEHMEN

VE RGLE I CHE-§!N:-r-
ouNG s- I E RLA SS-

I

VE RG LE ICHE

RICHT-
LICH:

AN-
OHNE

MA SSE
l) KONKUR-

sE 2)

INS-
GE SAIlT

SCH LUS S- BE VOR-
RECir-

TIG T

8E V0R-
RECH-

TIO T

A RLA SS-
VER-

G LE ICHE

INS.
GE

rlI i
NASSE

UNTERNEHNEN UNO FREIE EERUFE

NICHT EINOETRAGENE UNTERNEHI{EN

E TNGETRA6ENE EINZELUTTERNEHI'IEN

OFFENE HANOELS-U. KOI+TANOIIGES.

DÄRUNTER: GI',IBX t CO,KG ,.,...
0ESELLSCHAFTEN r',r.8.H, ........
AKTIEN6ESELLSCHAFTEN, EINSCIIL

EINGETRA6ENE OEN()SSENSCIIAFTEN

SONSTiGE I'NTERNEHIIEN

UNTEPNEHMEN UNO FREIE EERUFE

2355 1836 !18{

NACH RECHTSF(,RT'IEN

35 24 79269?4 6{859{ 5853377 150766 t187442 86755

KGAA

281

2tL
406

290

t{39
L2

1

5

203

150

3?7

235

1l{2
9

1

4

7o

55

72

{8
285

I
6

7

7

L2

2

z

3

I
5

1l

66181{

420747

202S{S3

1426593

443LE27

36281{

{86

{293

32968

37056

1982{{
r 4320 I
3573 l3
22336

r5l
s16

538980

278703

l5M7{
10999{7

3205687

3 l513l
325

1977

90{9

r2s50

3665S

2r133

77395

15000

117

7?972

8469 1

25E784

150 I 16

719412

,o:o

1683

294S

7747

12196

12196

50s20

33{7

97{6

77009

2L92

2tg?

NACH OEM ALTER DER I.JNTERNEHI,EN

BIS UNTER 8 JAHRE ALI

8 JAHRE Itr.IO AELTER . .

UEERIGE GET,EINSCHULONER ZUSA}I.CN ...
NATUERLICITE PERSO{EN

oaRtNTER : GESELLSCITAFIER

NACHLAE SSE

OARUNTER: EHEI'IALIGE I'{IERIIE}II,fN . .,
SONSIIGE GET"EINSCHULONER ..,,,......

UEBRIGE 6EMEINSCHULONER

1{S I
90{

80s

210

33

s{6
35

19

1 l29
707

638

rs2
z8

1169

30

17

310

L7q

r2
23

t2 3{19283

L2 {507651

268129 2550613

380{65 3192764

7{6887

47682?

136{59

257926

38522

12338

49830

3731G

13519

10091

1365

2t23

{{5506
236236

56687

r99833

32995

9437

LA7g7

l{529
2404

4221

255

37

43t 160

756282

230572

r86350

638{9

{3781

3906

4{l

{9635

10t 131

164

2

INS6ESAHT

3

8S 3

7

I

INSGESaI'iT .,, 3160 2474 648 - 38 25 8573821 698{2{ 6298883 169553 1{l8ol4 889{7

iffiFFlxnEl,--0.!E-!IqH-ERgEFFNING EIIIGESTELLT r{uRoEN, r{EIL oIE vERFaHRENSKosTEN NIcr.tT GEoEcKr r.raREN. - z) ERoEFFNETE ,ERoLEIcHs-YE!ill!E!' oIE NACHTRaEGLICH IN Kü{KURSvERFaHREN ulaäa§!!Üeini uÜnoeru,-i.iEi[-oiE NiruoesivEFölerci§örjön rulcir EiiErcii xunöi-i!örcrrEEREITS FINANZIELLE ERGEBNISSE voRLIEGEN, sINo oIEsa-wTEn-iorlruh'ie[-riÄcirEEirEiEHl. --
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i FIIiANZiELLE EROEBNISSE VON i987 EROEFFNETEN UND BiS ENOE 1988,18GEI.1ICKELTEN KONKURS- UNO VERGLEiCHSVERFAHREN

NACH RECHTSFORM UND ALTER OER UNTERNEHMEN

KONKURSE MIT MASSE MIT I'IASSE
RECHTSFORM

ALTER DER UNTERNEHHEN

INS-
6E SAMT

KON-
KURSE

MIT
MA SSE

ERLASS-
VER-

6LE ICHE

INS.
6ESAHT NICHT-

BEVOR-

KON-
KUR SE

OHNE
MASSE

l)

ERLA SS-
VER-

GLE ICHE BE VOR-
RECH.

TIGT

ERLASS-
VER-

G LE ICHEzu-
SAMHEN

IIIN-TE

BE VOR-
RECit-

TIG T
-..-.8-

BEVOR-
RECH-

TIGT
RECH-
TIGT

UNTERNEHMEN UND FREIE BERUFE

NICHT EINGETRAGENE UNTERNEHMEN .....
EINGETRAGENE EINZELUNTERNEHMEN ... ..
OFFENE HANOELS-U,KOMMANDIT6ES.,....

DARUNTER: GMBH & C0.KG

6ESELLSCITAFTEN M.B.H. .

AKTIENOESELLSCHAFTEN, EINSCHL. K6AA

EINGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN ....,,
SONSTIGE UNTERNEIIT'IEN

BIS UNTER 8 JAHRE ALT

8 JAHRE UND AELTER ..

UEBRIGE GEHEINSCHULDNER ZUSAI,II,IEN

NATUERLICHE PERSONEN

DARUNTER: GESELLSCHAFTER ..,..,
NACIILAE SSE

DARUNTER ! EHEI'IALIGE WTERNEHT'fN

SONSTIGE GEHEINSCHULDNER .......

28. 3

38. 0

33. r
37.1

36. 0

67. 9

0.6
2.8
4.5

4,7
5.4
<a

38. 2

36. 5

45. 0

45.0

38. 3

89. 2

UNTERNEHMEN UNO FREIE BERUFE

551084 515512 35572 7375850 5985{59 403862 5582597 1338208 51183 37,7 4.6 {1.0

NACH RECHTSFORHEN

1 3864

2 4806

151741

1 10376

323956

?6707

r27 40

21977

1 45258

104893

300814

33723

tL24
2429

5483

5483

23t52
2984

647950

39594 1

18737L2

1315217

4 12736 I
326107

486

{293

s59208

293782

1563560

1 13825s

3263186

303744

486

2493

86921

97241

303439

171249

826807

22000

1 800

1821

{918

6713

6713

37368

363

23627 535581

22974 270A0A

120646 1442914

90038 1048217

228757 303111t19

717! 296573

151 325

516 t977

t28382

422702

121875

393637

NACH OEH ALTER DER UNTERNEHMEN

6507 3290901 2806867 192457 26111410

29065 {084949 3179592 211405 2968187

4S0795

857{13
28.2

s4,4 7,0
3239

47354

362C5

16{30

l{92
r8853

3777

961

35321

15507

l{92
18853

3777

961

7106{3

{60193

13 {967

239073

311745

7L377

460015

2580{5

5871,11

191 071

30584

10899

3793{

29?40

12393

6437

1511

1757

4220At

228305

56321

18463{

30430

9t42

2493S9

200879

652S3

{8002

1116 I
478

1269

1259

66. I
37,7

42.1

4?.1

UE 8 R I 6 E 6 E I',IE I N SC H U L DNE R

923

923

23,9
20. 3

8.3
36. 2

88. 7

27,5

Eä

3.4
0.6
7.6

7.8

3.1

INSGESAMT

INSGESAT'IT,,. 587328 550833 36{95 8086493 65464?4 441796 6004678 1587567 52552 36.7 4,7 41.0
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6
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Iyenr-lxnet,--DrE NAor ERoEFFNTT{c EIMESIELLT HURDEN, t.lrll oIE VERFAHRENSKosTEN NIcHT oEoECKT r.raREN. -vERFaHREN. 0IE NAcHTRaEGLIctT IN KoNKURsvenFÄraet'r üiaEnqliüeini NüibEi,,i,-i.iEii-oie miruoEsiVEFörerLxldüöreBEREITS FINANZIELLE ERGEBNISSE VoRLIEGEN, s:ru0 ofe§E-rnrEn-xöiiiuh.§är,r.i.iÄciriEiriiErur.
2} EROEFFNETE VERGLEIC}IS-

NICHI ERREICHT I.IURDE (SOI,.IEII

-13-

I
I

I



2 FiNÄIiZIELLE ERGEEN:SSE VON 1987 EROEFFNEiEI'/ UiTO 8iS ENOE 1948 ÄBGEI.IICKELTEi,J KCI,/KURS- UI,ID VERGLEICHSVERF:HREN

NACH I.II RISCHAFTSZI{EIGEN

KONKURSE HIT I.1rSSE I.IIT I.lASSE
NlJilnER
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I,II RTSCHAF T56LI Et)ERUNG
( KURZBE2EICHNUNG )

INS-
GE SAI4T

KON.
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1512

20 r 006s
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2 iJIiiIiZ:ELLE EiGE6T;ISSE JON 1987 EROEFFNETEN UI.IO 8iS ENDE 198A AEGEiiICKELTEN KONKURS- UIJO VERGLEICXSVERFIHREN
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2 FiNAIiZ:ELLE ERGESi,IISSE VON:,987 EROEFFIJETEN UiJO 8IS ENOE 1988 iEGEI.I:CKELTEN KONKURS. UIIO VEROLEiCHSVERF,IHREN

IIACH'iI RTSCHAFISZI.IEI6EN

KONKURSE I'4IT MASSE
KONKUR SEHII MASSE

NUI.1t4ER
osR

i.lz 1979

IN S- K0l'l-
KUR SE

I'1IT
I'1A SSE

ERLASS-
VER-

GLE ICHE

INS-
G E SAI|T

KON-
XUR SE

OHNE
r'trs sE

1)

ERLASS-
VER-

GLEICHE

I,.II RTSCHAFTSG LI EOE RUN6
( KURZBEZEICHNUN6 ) GE

ERL:SS-
VE R-

G LE: C IiE,zu- EEVOR-
RECH.
TIGI

I E v0R-
RECH-
TI6T

8E v0R-
RECH-

IIG T

3EV0R-
RECH-

TIG T
satlr'tEN

1000 0H

21 LEOER-, IEXTIL-U.
8E KLE I DUNGSGEI.IE RBE

DARUNTER:
270 - 2't2 LEoERoET.IERBE .....
275 TEXTILGEI.IEREE . ...

I {359

7025

59r1

7\ZL

73523

6{708

59009

9228

1314

3486

1059

I 154

88 15

r4226

1290

7023

5911

732r

68350

59690
Eioor

9228

1314

3486

1 059

1 154

8670

133

145

3{832

51 {5
l64ls
1327L

55{11

tqh

zL8

23.2

20. 0

22.8

24.9

56. I

1.8

2.5
r.5
0.s

35. r

{6. 0

46.2

46,2

39, 9

35. I
35. 0

35. 0

5b, b

{3. 0

{{.5

35. 1l

238926

20 156

101958

I 16566

756 t8

230408

16940

I 00796

112672

50532

195576

I179{
8{381

9940 I
4{988

8272

3216

1 162

3894

25086

26{365

24726C

230948

4508S

41564

I 171

l3 0l
r38 44

1710 r

177416

103698

22130

22090

4002

30 13

354S

48918

28/29

3

30

3003004-
300 5

41{,
{18 - {19

4

40/41
401 - {08

411

4t2
413

{16

42

43
{31

43?

433 - {34

438

433 - 437,
439

132 1573

97S234

16 4786

807{3

58295

{0{{{1
I 00{32

166536

975

3{5364

59988

s8382

97205

7258?

57206

11!12937

870535

1 {2656

57678

5429{

{0r{28
96861

117618

975

27Lc27

48087

50452

95087

39052

38749

1 061750

I 19280

131069

s5302

49807

397725

88926

96{S1

726

241744

466C2

3,{953

8813r

35275

367{3

{1,7
43.2

{8.3
47.2

15. I
32. 5

37. 3

29. 6

5.1

3,1
3.6
2.3
0.5

10. 0

0.3

1.8

0.3

23,2

22.9

15. b

50. s

42,4

17. 0

3r .6

8.7
13.2

23, 8

30. 4

t4.7
33, I
ro t

4{. 6

z.L
1.9

{.0
r0.9
aa

0.1

1.0

0.{
9.4
3.0
0.5
7,8

2,5
1.2

4.0

8E KLE I OUN6 SGEI.IERBE
ERNAEHRUI.IG SGEHEREE,

IABAKVE RARBE I TUNG

EAUGEI.IE R8E

BAUHAUPTGEI€R8E ...,,..,..
IIOCH-U. IIEFEAU
OARUNTE R:

HOCHEAU

TI EFBAU

SPEZI ALEAU
STUKKAIEUROEI€RBE ,
6IPSEREI,VERPUTZEREI .,.

ZINI'f REI, DACHOECKEREI , . .

A USBAUGEI.IERBE

HANOEL ....
G ROSSHANOEL

GH. 14. RoHSIoFFEN, HALBH.,
.ILTI4A TE RIAL. RE STSTOFFEN

GH. M. NAHRUNGSHITTELN,
GETRAENKEN, TABAK}IAREN . .

6H. I,I. TEXTILIEN, EEKLEI.
0Ut'lG, SCHUHEN, LEDE RI.IAREN

GH. M. I.€TALLI.{AREN, EINRICH-
IUI.IGSoEGENSTAENOEN , , ...

GTI , M. FAHRZEU6EN,
I,IASCH INEI'I, TEC|,IN. EEOARF

I UEBR.GROSSHANOEL ....,..
HANDELSVERNITTLU,IG ..,....
EINZELHANOEL

EIi. 11. NAHRUNG SMI TTELN,
GETRAENKEN, TABAKI{AREN . .

EH. M. TEXTI LI EN, EEKLEI.
OI,NG, SCHUI{EN, LEDERI{AREN

EII. I.I. EINR. GEGENSTAENOEN,
E LE KTROIECHT{, ERZEIßN, USI{

EH. r.r. FaHRZEtßEN, FaHRZEtß-
TEILEN U.-REIFEN,......

UEBR.EINZELHANOEL .......

5 163

50 18

50 l8

857 4 t9
729675

67 I 033

r63223

? 4271

17937

9750

3095S

t277{4

586990
q76565

c34239

r 18 138

32707

16766

84{9

17111

I 1 0{25

72 {96

52S98

42221

711{

5239

4370

L7 47

{260

19898

51449{

423967

3920 18

I I 102q

26468

12395

6702

l28Sr

90527

I {39 r8
L28LZL

6064

5846

5846

302
305

308

3l

300 7

5l

512

S5

48{00

31454

7272

10899

4997

L272

4568

2146

.tt3
16833

8{5

3775

5593

l3s7
3162

47695

3091{

7272

I 037{

4997

L27Z

4S53

2SCE

113

16668

846

5633

5693

13S7

3139

705

540

T'E

15

r65

142

)a

81 187

5 1255

I 1587

2376

4487

3703

?935

2l167
2{9

29583

l4{5
r5{99
6956

3777

2006

737t8

11901

7753

2l l8
33531

18{ 15

122.0

1001

975

Zb

219

177

42

VERKEHR I NACHRICHIEN.
UEBERHIITLIT\ß

VERKEHR, NACHRICHTETF
UEBERHITTLG. ( OH. SPED. USH)

DARLI,ITER 3

SIRaSSENvERKEHR,
PARKPLAETZE U. -I{AEUSER

SPEDITION, LAGEREIT
VERKEHRSVERI{ITTLINO ....,

OARUNTER:
SPEOITIO'I,LAGEREI .....,,
REI SEVERANSTALTIJT'IG U.

-VERTIITTLIJl{6

{588

3581

388

1007

581

{26

{588

3581

189 120

ts42z4
132729

13{S53

881 I
6432

36391

19671

5869

16720

8{3S

5585

24,5

zb. 5

10. {
18.6

29,1

r0. 0

0.3
2.9
3.5
2,3

t.2
1.0

551
555 5

388

I 007

581

s26

161{5

34896

I 4852

L?3C1

10276

18176

6 {17

I 17S9

3166

2379

893

1486

71 l0
r Ero,

5524

t0273

i"ii-ERFrxnEru, oIE NAcH ERoEFFNIT'IG EINoEsTELLT luRoEN, r€IL oIE vERFAHRENsKoSTEN Nlorr cEoEcKT r.laREN
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2 FINAI.IZIELLE ERGEBIiiSSE VON 1987 EROEFFNETEN UND BIS ENDE 19S8 ABGEI,.IICKELTEN KONKURS- UNO VER6LEICHSVERFAHREN

NACH },,II RTSCTIAFTSZHE IGEN

KONKURSE VE RG LE I CHE MIT MASSE oHNE I'IASSE 1)
I,,II RT SC HAF T SG L I EDE R UNG

( KURZEEZEICIiNUNG ) N
NUMMER

DER
l.rz 1979

INS-
GE SAMT

R ICIII-
LICH:

AN-

KONKUR-
sE 2)

IN S-
GE SAMT

E RLA SS-
VER-

G LE ICHENIT
I'TASSE

OIINE
HASSE

1)

STUN- I
OUNGS- I ERLASS-

I

VERGLE ICHE

BEVOR.
RECH.

TIGT TIGT

BEVOR-
RECH-

BEVOR-
RECH-

EEVOR-
RECH-

TIGTt_ TIGT

ITE-

60

6l
65

KREDI TI NSTI TUTE ,
VERSICHERUNGSGEI^IERBE ....

KREDITINSTITUTE,..,......
VERSIC|IERUNGSGEI,.IERBE ., . . .
M. D . KREDI T-U. VE R S, 6EI^IE RBE

VERE,TAETIGKEITEN .,,..,,
OIENSTLEI STG. V. UNTERNEHMEN

U. FR. EERUFEN

GA ST6EhIE RBE
I,.IAESCH., Kt]ERPERPFLG. U. A.

PERSOENL. OIENSTLEISTG. . ,
OARUNTE R:

FRI SEURGET.IERBE
6EBAEUOEREINIG., ABFALL-

BE SE I TIG. U. A. IIYG ] EN. E INR.

VE RLAG SGEI.IEREE
O]ENSTLEISTUNGEN F.

UNTE RNEHMEN
OARUNTER:

VE RHOEG ENSVE RI.IA LTUNG
( OH. BETEILIGUN6S6ES. ) . .

UEBR.DIENSTLEISTG.V,
UI.ITERNEIiMEN U. FR. BERUFEN

OARUNTE R;
I.IOHNUNGSUNTERNEHT'IEN, ., . .
6RUNO ST. -U. I.IOHNUNG S-

VERI.IALTUNG U,AE. .......
BE TE I LI6UNGS-

6E SE LLSCHAFTEN

HANOI.IERK INSGESAMT ..,...,
VERARB. GEHE RBE
OARUNTER:

sTAitL-, t'iascH INEN-U. FAHR-
ZEUGBAU,H.V.ADV-EINR. ..

E LE KTROTECHNI K, FEINI',IECHA-
NI K, H. V, EBI.FMREN USI.I . .

HOLZ., PAP I ER-U.
DRUC KGENE R8E

LEDER-, TEXTI L-U.
BEKLEIOUNGSGEIIERBE .,...

E RNAEHRtf{G SGEI.IE RBE,
TABAKVERARBEITUN6 ..,...

BAUGEI.IERBE

BAUHAUPTGEI.IERBE .........
AUSBAUGEI,.IE RBE

HANOEL .
DIENSTLEI STG. V. UNTERNEHMEN

U. FR. BERUFEN

UEBR. I,,II RTSCHAFTSBEREICHE

tz

r2

s82

63

16

7

7

14

168

19

31{

19

134

110

, äEE

805

3 160

t2

t2

{39

{6

8

e

I
L2A

16

244

16

105

87

1836

638

2474

3{3

89

72007

L2007

2663643

36699

5261

2388

13004

9525

427998

160 100

2171 156

85678

1546 1 49

4110308

858625

40?072

195484

4{895

22trg
44580

4462

27t779

208669

63110

107900

70575

1299

43193

10{9

949

566

3450

68

2757

481541

or?o

2395

11155

8677

383

30239

L072

430468

675{

290682

129071

20773

I101

1828 10179

1828 10179

117475 2000661

2706 22464

529 1388

60 307

350 527

1573 3621

2773t 366323

3692 155165

8{684 1606338

s293 71110

20903 1204525

53665 2{73011

9L2q2

3Ss2{

L3782

36394

2200

157 1 {6
1198S{

3?292

690{5

511161

675

7

7l

735 I
74

133

16

8

a

39

3

63

z

26

23

10

76
78

794
79q

797

789 3
72,?5,

77 t79

3

5U

31

7

3

t7t

3{920

167

233311

10268

3978

948

14746

335{

5705

86755

2L92

889117

O-7 ALLEI.IIRTSCHAFTSBEREICHE

UE BR. GEME INSCHULDNE R

II.ISGE SAMT

s84

164

6{8

DARUNTE R:

7Z

20

5

2

c

3

36

2S

r2

8

8

2

3s 2S 7926934 648594 5853377 150765 11874{2

t 746887 49830 445506 L8?87 230572

38 25 8673821 69842{ 6298883 169553 1{1801{

0-7
?

25

26

27

28/29

29

o

15

7

178

118

60

39

35

2

HAND14ERK

-5
-4

23847

2722

1630

7551

1 010

53281

37325

1S956

7e?2

9112

624

s20

113

3{
l1
2L

8

2t5
1{3

72

q7

43

8

I

3

118335 5355r0

47446 2544A2

42979

28344

157953

73369

25962

346

619

25

187

9590

7839

1751

2581

2465

54433

6303

3L27

700

1465

5 1345

43234

8111

28401

4838

3848

3{31

2974

sl?
sl74

4
7

0,1,5,6 2

I)Ttnr-lxnetr, oIE NAcH ERoEFFNTJNG EINGESTELLT r.ruRDEN, r.rEIL DIE vERFaHRENsKosTEN l

YEI|uEEN. orE NACHTRAEGLICH rN KoNKURSVERFAHREN UEBERGEFUE|RT I.IURDEN, r,,lEIi DIE
BEREITS FINANZIELLE ERGEBNISSE VoRLIEGEN, SIND oIESE u{TER KONKURSET'I r'rÄCxOEr.lreSeru

NICHT GEDECKT I,IAREN. - 2) ER()EFFNETE VER6LEICHS-
HINDE STVERGLEICHSqUOIE NICHT ERREICHT I.IURDE ( SOI,.IEIT
).
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2 FIIiANZiELLE ERGE6IiiSSE VOI'I i987 EROEFFNEiEN UNO 8iS EIiDE 1988 iEGEi^/iCKELTEN KOI.IKURS- UIID'Y'ERGLEICHSVEFFiHREIT

NACH I{I RTSCHAFTSZI.IEIGEN

KONKURSE HIT t,IASSE
NUMI'IE R

OER
r.,Jz:.979

INS-
GE SAMT

KON-
KUR SE
NII

MA SSE

ERLASS-
VE R.

GLEICHE

INS-
6E SAMT

ERLASS-
VE R-

GLEICHE

ERLISS.
Vi F-

GLEICIiE

I.I I RT SC HAFTSG L I E DE RUNG
( KURZBEZE ICHNUNO )

KON-
KURSE

OHNE
MISSE

1)

}IIT MASSE

zu-
SAMI.IEN

inn6-Ifr

8E VOR-
RECH-
II6 T

NICHT-
8 E VOR-
RECH-
IIGT

BE VOR-
RECH-

ltbl

gE v0R-
RECH.
iIGT

6 KREOITINSIITUTE,
VE R S I CHE RUI.IG SGE I.IEREE

KRED I TINSTI IUTE

VERSICHERUNGSGEI,,IERBE . . . .,
M. O. KREOIT.U. VERS. GE}€R8E

VERB. TAETIGKEITEN . ......
OIENSTLEI ST6. V. UNTERNEHHEN

U. FR. EERUFEN

GA STGEI.IE RBE
I.IAE SCH . , KOERPERPFLG . U. A.

PERSOENL. OIENSTLEI STG.
DARUNTER:

FRI SEURGEI{ERBE
OEEAEUDEREINIG., AOFALL.

SESEITtG. U. A. HYGIEN. EINR

VERLA6 SGEI..IE RBE
OIENSILEISTUNGEN F.

UNTERNEHHEN
DARUNTE R:

VE RMOE6EN SVE RI{A L II,NG
( OIt. BEIEILIGUNGSCES, )

UEER. OIENSTLEISTG. V.
UNIERNEHMEN U. FR. SERUFEN

OARUNTER:
I,IOHNUNOSIhITERNEHI.IEN . . . ..
6RUNoST. -U, r.loHNtf'lc S-

vERr{ LTtAlo u.aE. ......,
EEIE I LI6I.$IG S-

GE SELLSCHAFTEN

HANOI€RK INSGESAI.IT ,, ,...,
VERARB.6EI€REE
DARIf,,,IIER:

sTAHL-, tIASCHlNEN-U. FAtiR-
zEUGEaU, H. V. aov-EINR. , .

E LEKTROTECHNI K. FEINl.ECI{A-
NIK,TI. V. EBI,FI{AREH USl{ . .

H0Lz-, PAPIER-U.
DRI,,CK6EI€RBE

LEOER-, IEXTIL-U.
EEKLEIOUNGSGE]€RBE ....,

E RNAEHRLT\6 SGEl€RBE.
TABAKVERARBEITII\ß ..,...

BAI,GEI€R8E

EauHAUPT6EI€R88,,.......
AUSEAt,lcEI{RBE

HANOEL .
D I ENSTLEI STG. V. II.IIERNEHI€N

U. FR. EERUFEN

UEBR. I{I RTSCIiAFTSEERE ICHE

11334 1 1339

1 1334 I 133{

9140 2600202 2053835

{41 34733 23645

- 5136 1792

- 2348 327

- t29{8 82t

1392 7669 4632

332 {17131 383519

- 159036 157793

5975 2122585 r649!126

LL74 80510 71409

4159 1519556 120300r1

- 429497 290158

324734

1 0{28

3344

2021

t2t27
451

32996

t.2
2.5
r.9
0.7
0.6
1.8
0.6

60

61
65

5344 I
1956

125

40

5b

18S6

1 0867

I 064

i18571

sl68
26583

1081 I

7{159

{0{53

5.1301

I 525

r25

40

5b

{64

r0535

I 485

I 485

85800

t732
431

22

297

1 29{

19284

2704

63762

2220

t2447

46335

1 1633

660

2S86

6r6

18. I

!8. I

25. I
36.0

18. 5

b5,l

it r

12. 3

30. 5

25, 8

24,1

48. 3

{0. 5
l? ,

aa1

23. I

36. 7

33. 6

28. 5

3,2

1)

.t. 6

s.3

{.7

25. I
0,5
3.8
0.6
0.0

4.4
5.5
0.6
0,?
0. t

.1.1. 0

{0.1

35. 0

35.0

{7. 3

35. 0

62. 0

{I.0

{2.1

{1.0

673 673

673 673

9849

9849

1977035

21913

1361

305

524

3338

364235

155089

r585664

69189

r 190557

243823

7

735 1
74

76
78

71
12

794
79q

797

789 3

aa ac
77,79

0,1,5,6

319{{
855

20rls

571

a2

29795

23074

6721

l63l
1990

290

72787

39227

3 194{

855

I 000

s71

82

29649

22928

6?Zt

1631

1990

290

DARIT'IIE R:

t372
L226

1045

1q6

1{6

1635{0

{{0{0
20071

44109

{780

2{198{
185595

56389

106269

68s85

1 009

831{5

37391

I {332

{338{
3 128

1 80778

l3{251
46527

75297

6 r283

I 009

t5{89
2058

IIER

7196

929

?047 4

?t024
9{50

674?

7 180

334

676S6

35333

13237

35188

2 r99

15030{

tt3z27
37077

685{0

54103

675

80395

6649

3746

723

tb5z

6093s

51073

9862

30982

7302

1
5

I 064

41596

3994

22424

t08t I

c.0
1.3

2.1
1.2

1.4

12{3

465388

6921

31 40 r6

r39339

200932

1017 t 3

777 L

2180

2546

51 183

1269

52432

0 - 7 aLLE IIIRTSCI{aFTSEEREICHE 551084 515512 35572 7375850 5986459 403862 5582597 1338208

UEBR. GEMEINSCHULDNER 362{{ 35321 923 710643 460015 3793{ 422081 2{9359

INSGESaMT ... 587328 550833 36{95 8086493 6{{6{74 441796 6004678 1S87s67

0-7
2

24

25

26

27

28/23

3

30

3l

35. 0

2C.4

29. r

1.8

8.0
42.8

43.1

40. I
t{.3
2t.z
{6. 5

HANOI.IERK

784{65 581058 78601 502457

365619 262701 33856 228835

2C76

2203

6,2 35. 7

35. 7

r333 35. I

271

271

35. 0

35. 0

4
7

iFEnr-uaeH, oIE NActt ERoEFFNITG EINGESTELLT r,luRoEN, r€IL DIE vERFaHRENsKosTEN NIcHT GEDEcKT r.ürREN.
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3 FII.IANZIELLE ERGEENiSSE VOIJ 1987 EROEFFNETEN UIiO BIS ENOE i388:8GET.I:CKELiEN KCIIKURS- ÜIO VERGLEICHSVERFAHRETJ

NACIi LAENDERN

XONKUR SE VERGLE ICHE HI T I'IASSE OHNE HASSE T )

LANO
INS.

6E SAMT

R ICHT-
LILä:

AN-
SCHLUSS

INS-
GESAMI

ERLASS-
V€F-

6LE ICHEMIT
HA SSE

0Hr'rE
HA SSE

STUN-
0uN6 S- E RLA SS-

VERG IC|,rE
KONXUR-
sE 2)

8E v0R-
RECH-
TI6T

RECH-
IIGT

BEVOR-
RECr{-

BEV(]R-
RECH-

II6T IIGT

0l'!

INSGESAI{T

18SCHLE SI.IIG.HOLSTE IN
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